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Aus dem Staate. 

« Carl Gilleland, ein Knabe von 14 

Jahren, wurde am Samstag Morgen 
etwa eine Meile östlich vorn Bahnhof 
zu Iairbury osn einem Passagierzug der 
Rock Island Bahn überfahren und tödt- 
lich oerieht. Seine heimath ist in Pu- 
edlo, Colo» und er fuhr als blinder 

Passagier nach Stansbury, Me» wo 

ein Onkel non ihm wohnt. An der 
Stelle wo das Unglück passirte versuchte 
er denZug, welcher fich in schneller Be- 
wegung befand, zu besteigen, und ge- 
rieth unter die Räder, welche über seinen 
Untertörper und ieiniinkes Bein gingen. 
Er wurde in bewußtlosem Zustande 
nach Fairbury gebracht, und die setzte 
gaben die Hoffnung, ihn zu retten, aus, 
nachdem sie ihn untersucht hatten- 

« Das große Normat College in Fre- 
mont wurde am Montag Nachmittag 
zum großen Theil durch Feuer zerstört. 
Man nimmt an, daß das Feuer, 
welches im oberen Stockwerk begann, 
durch eine defekte Dampsröhre verur- 

sacht wurde. Der Schaden beliiuft sich 
sehr hoch, etwa aui 845,000.00· Die 
Musikinstrumente welche sich im Musik- 
zimmer befanden, waren allein 810,()00 
werth. Das Kolleg, welches ein Pri- 
vatinstitut unter der Leitung von W. H. 
Elemmons ist, wird mit zu den größten 
derartigen Schulen des Landes gezahlt, 
denn die Zahl der Studenten beträat 
2,500. Die Schulbehörde stellte Hur 
Clemmons einstweilen das North Schut- 
gebäude zur Verfügung. Dies ist das 

größteSchulgebäude der Stadt. Mit 
dem Neuban des Gebäudes wird sogleich 
begonnen werden. Die Wände stehen 
nich, aber über dem zweiten Stockwerk 
ist das Gebäude gänzlich ausgebrannt, 
während unten das Wasser viel 

schadete. Die Versicherung betrug 
820,000.00. Als man das Feuer 
bemerkte, eilte Or. Clemrnons selbst 
durch alle Zimmer und instruirte die 

Lehrer, ihre Schüler zn entlassen. Die 
Feuerwehr war prompt zur Stelle, 
konnte jedoch in der ersten halben Stunde 
wenig ausrichterh da die Schläuche wegen 
des zur Zeit sehr hohen Wasserdruckes 
dreimal plahten, und die Einiegnng 
neuer Längen notwendig machten. 

Verhandlungen der Countn 
Sudeevtsoeew 

Behörde versammelte sich gemäß Ber- 

tagung, alle Mitglieder anwesend ausser- 
Benton und Phillipg. Protokoll der 

letzten Versammlung verlesen und gut- 
geheißen. 

Tie Behörde schritt sodann tur Un- 

tersuchung des Countygesangnisses; eine 

Mittheilung vom Staatgsuperintendem 
ten der Schulen wurde sodann verlesen 
und eingereiht. 

Vorschlag der Grand Joland Plum- 
ding Companh, die Dampsröhren zwi- 
schen Courthaus und Gesang-riß zu de- 
kleiden silr 8100.00, wurde verlesen und 

angenommen, und das Cantharis-Co- 
mite instruirt, die Arbeit thun zu lassen. 

Gesueh von S. A. Garnette um An- 

kaus des Schnllandes S. W..s—S. W..s 
,—30-9—t) wurde oerlesen, und Wille-nnd, 
Reuting und Lassen ernannt, seldes ad- 

zusehapem Gesueh von Frau R. G- 
Gildert um Ausnahme in’s Soldaten- 
heim wurde oerlesen und dein Cornite 
überwiesen- 

Monatliche Berichte der Connt9-De- 
positardonken wurden verlesen und ein- 

gereiht. Quartalsderichte der Dei-ost- 
tardonken wurden verlesen, eingereiht 
und dem Protokoll einverleibt. Fol- 
gended sind die Berichte;—— Erste Natio- 
nat Bank von Grund Joland, durch- 
schnittliche tägliche Bilanz 810,9-31.15, 
Zinsen 55.80. G. J. Banking Co» 
cll,79«5.00, Zinsen Male Cotnmen 
eial Stute Bank, Q7,165.90, Zinsen 
836.50. Erste Nat’l Bank, Wood Ni- 
oer, 84880.28, Zinsen 024.6t). Cairo 
Stute Bank, Cairo 85,024.00, Zinsen 
825.12. 

Quartaldderiehte der Wegeausseher, 
Distrikte S, 4, d, U, 16 it. 17 wurden 

oerlesen und dem Comite überwiesen. 
Lehteres sand dieselben korrekt. 

Bericht des Countyschohmeiftero über 
nicht kollektirdare Steuern wurde verle- 

sen und eingereiht. 
Quartaltderichte der verschiedenen 

Countydeaniten wurden oerlesen und 
eingereiht. Folgendes sind die Berichte: 

Eosclerk Gedtlhren eingenommen im sien 
Viertel, 1907 ..... ........... IllilUT 
Sheriss, « « ausge- 

noennen Gesangnisnoaehe und Rechnun- 
gen ......................... IUCG 

Eiert del Di eiktgerichte eingenom. 8478.10 
Deputycl desahlt«.... ........ 

Co,-Nirdter« Iereinaa mt...·.... 
Cossuperinteadentd ndl te einen Bericht 
über den nftttutssond en, türdas die 
Quarte-l, « sosie ad einen sen t llder 
ti- e. darum-, seich- mr m run- 
tsssee suedem « 

Mittheilnng von den E· T. Barnuni 
Jron Worts über Gesängnißzellen wurde 
verlesen und eingereiht. 

Folgender Beschluß, das County in 
Wegedistrikte eintheilend, wurde ange- 
nommen: 

An die Mitglieder der Behörde von Halt 
Eonnty. Da in der les-ten Sitzung der Le- 
gislatur ein Gesetz angenommen wurde, 
welches die Neueintdeilnng der verschiede- 
nen Counties in Wegedistrikte vorsieht, und 
da es die Pflicht der Snpervisoren ist, das 
Eountv so net-einzutheilen, ei es beschlossen, 
daß Pall Co. rvie folgt in e edistrikte ein- 
getheilt werde: Dist. No. l so alles Eigen- 
thum in Ton-. 12 Nord von R. penthaltem 
Dist.2« 12 « « «10 « 

« o 12 « « sit « 

( 12 « « s12 
« 5 « 11 « s UI2 . 

« 6 s 11 « sll 
7 11 « « 010 « 

« 
A 11 « « 9 « 

und so viel vorn Ei enthum in Town 10, 
Ran e O, wie nötdliäs vom mittleren Strom 
des latte Flusses liegt. Dist. No. 9 soll 
alles Eigenthum in Town 10 Nord von R. 
10, Nord von der Nordbank des Süd-Stro- 
mes des Platte Flusses, und soviel von 
Ton-n 9, Nord von Range 10 enthalten, wie 
nördlich vom Südstrom des Platte liegt. 
Dist. 10 soll alles Eigenthum in Tokvn 10 
Nord von R. ll enthalten, nnd den Theil 
vom Eigent tun in Torvn 9 Nord von N. U, 
welcher nör lich von der Norddans des 
Hauptsirvmes des Platte liegt. DiiL 11 soll 
alles Eigenthum in Torvn It) Nord von N. 
12, nnd das Eigenthum in Torvns in 9 Nord 
von Range 12 welches sich nördli von R. 
12 der Nordbank des mittleren Hauptstros 
mes des Platte befindet. District Ro. lz 
soll alles Eigenthum in Torvn 9 Nord von 

Range 10 West und in Toivn 10 Nord von 

Range lt), Süd vom Südstrom des Platte 
enthalten. Distrikt No. 14 soll alles Eigen- 
thum in Ton-n 9 Nord von Range 9 und in 
Toivn 10 Nord von Nan e 9, Süd vom 
Mittelsironi des Platte, ent alten. Solche 
Theile von der Stadt Grand Island 
nnd den Stadtchen Coiro, Wood Nioer und 
Doniphan, welche innerhalb obiger Precinets 
liegen, sollen nicht in die Gren en genann- 
ter Wegedifirikle eingeschlos en Zein. 

Weld o n, 
d. w i l l i a m s, 

G. N. Neuttng, 
Conrad Lassen, 
Nich. Göhring 

Folgende Beschlüsse wurden ebenfalls 
gefaßt: 

An den achtd. Vorsitzenden nnd die Eos 
Behörde, Vettern-Da tn den Händen des 
Co. Scha meiters die Summe von sechz- 
hnndertse Inn fünfzig Dollarz nnd 42 Ets. 
verbleibt, als liredttnoslen der Preclnth von 
Grand Island nnd da enannte Steuer ers- 

hoben wurde, Precincr teuern zu bezahlen, 
welche voll bezahlt nnd, deshalb sei es be- 
schlossen den Schalk-nennt zu tnftrntren, gen. 
Summe wie solnt ru verthellent An die 
Stadt Grund Island MONEY an Ton-n 
Washington Isdlk an Torvn lsenter 875.00, 
und an den Ton-n Alda 825,00. Total 
Q656.42. 

U d. W tlliarns, 
Vorstder des Finanzstsom 

An den Achtlh Borstner und Suverviio: 
renbehörde, Herren :—«Da sich in den Händen 
des (To.-Schaytneifters der lsreditposien von 

eltrhunderteinundsiebenkg Tollaro und fünf- 
undachtzig Gents besin et, für den Grund 
Mland und Hastings vFond, während der 

weck, sür welchen genannte Steuer erhoben 
wurde, voll bezahlt ist; daher set es beschlos- 
sen, anzuordnen daß cgenannter Schar-knei- 
ster die Fen. Summe eldes in den Couran- 
Genera sond überträgt .d. thliantg. 

Aus Antrag von Lassen wnrde der 
Seh-Anwalt lnstrulrt, mit Falld ors und 
Kirschke über dle Nevaraturen am Courts 
hangdach zu sprechen, und in nächster 
Versammlung darüber zu berichten. 

Conrite sür Wege und Brücken unter- 
breltete solgenden Bericht, welcher ange- 
nommen wurde: 

An den achtd. Vorn er und Co.s--t!e orde, 
Herren:—Wir, Euer egei nnd Brit enco- 
nrite berichten ergebetist, aß wir auf den ge- 
fährlichen Zustand der Brücke an der Section 
Linie storichen 25 Prairre tsreek "Tp. und 
Lake p» See-Linn zwischen 25 «i!rairie 
iskreek und 29 Lake aufmerksam gemacht wur 

den. und empfehlen, daß 6 neue Pfähle 16 
Fuß lang bestellt werden. 

stichtungsvou 
nOur ad Unsinn 

Folge-wer Beschluß wurde ebenfalls 
angenommen: 

An den Voriiizer nnd die (so.:·t.«ehi)rdc, 
To Sherifi I. M. Luntei vor der Behörde 
eri ren, und die cstotivendigteit von mehr 
»He cnraitni dar-that, schlage ich vor dviz man 

den iiäonntvctertautorisir1, für Angebote n. 
Näne eines Zellen-Käfigg des neuesten 
Music-res, fertig eingestellt inr Couiitngeiring 
nijz von Halt Io» in Wand Jöiand, Nebr» 
«u annonciren, weiche Angebote am Mittag, 

en 12. Nov» 1907, eingereicht iein müssen· 
Tie Behörde behält sich das Recht voi, 
irgend eines oder alle Angehote zuritckiurveis 
sen. 

(5d. Willraiiis, 

Dat- SoidatenheiwCornite berichtete 
zu Gunsten der Aufnahme von Frau R. 
G. Gitdert in die Soldatenbeimath. 
An euommen. 

odqnn fertigte die Behörde eine Liste 
von so Namen aus, von weicher die 
Ziehuns für die Jury für den Novem- 
ber Termin des Distriktgerichts stattfin- 
det. 

Der To. Anwalt, welchem die Forde- 
rung von send MeMutkia, c48.30 
Beer, ver efchossen für Corynergehühs 
ren, übers eer wer, berichtete usua- 
stes der Mestseailltguns. Der ertcht 
sterbe eusereeirmeiy indem tIlkle mit Je 
stimmte-. 

Die Behörde ging sodann über in ein 
Comite des Ganzen, mit Weldon im 
Stuhl zur Durchsicht der Forderungen. 

Noch Untersuchung der Forderungen 
erhob sich das Comite, berichtete Fort- 
schrist und ging wieder in Sihung ols 
Behörde Cornite berichtete zugunsten 
der Bewilligung oser überwiesenen Jor- 
derungen. Angenommen. 

Auf Antrag von Renting wurde be- 
schlossen, wenn diese Behörde sieh ver- 

sagt, sei es bis zum 12. November ’0'l. 
Sodonn vertogte sieh die Behörde. 
Folgendes sind die erlaubten Rech- 

nungen: 

AllgenketnersFonds. 

g Völl, Salär usw ............ 811400 
McGroth, Sol Co Arzt ....... II 00 

Mor E Brot-Im Sol er ............ 106 76 
C M Rade, Solär te ............. 50 90 
Wrn Keus er, Sol ec ............. 62 7b 
Q M Dun el, Sol sc .............. 298 35 

mit Schröder, Sal .............. 60 00 
A C Mager, Sol ec. » ........... 21000 

o Mehlert, Salär Heizer ......... 50 00 Zi- Allon, Sol .................. 100 00 
sterkTist Gericht, Douglos isottnty 

Kosten Jrrensall ................ 56 0600: 
W K King, Ausgaben ............ 25 Osj 
Wand River Jnterests Drucksochcn.. 48 75 
K Wtlliattts, Wohlrichter .......... 4 00 

M Lingustine Drucksachen ....... 875 
sRees Prutting Co, ............... 1.5180 

J Lache Slutherland, Gebübren ...... 5 00 

sZSch .................. .. 3 00 
d Wiederan Feuerholx .......... 20 63 

IAlden Bros, Waaren .............. s 60 
Ferd Seebohm do ................ W 63 

G A kooglantk do ............... 129 65 
koul Kosten Staat vs Hamblin 138 50 
Paine Kosten in Voughan Fall 6 55 iB Miller « 6 55 

« « « Cunningbam 5 55 
« « « Eramek « 11 55 

G J Gas Co, Gos ............... 2 00 
V J No e,rs Trvine u. Oel ...... 1160 
Gertno sg Co, Distnsectant ...... 22 66 
Sondermon se Co, Waaren. .. B 7 
S N WolbochGSons, Mooren ..... 3 00 
G J Stearn Lonndry, Handtücher. 1 00 
Ho Folldori. Reporoturen orn Contr- 

hous .......................... 140 79 
G Oe Electric Co, ................. 23 80 
G II Ist Co .................... 9 oo 
isonrad Lassen Tiäten u Meilengeld 14 70 
Ed. Wtlliarns. do ................ 27 40 
Richard Goebring, do ............. 12 00 
J M Weldon to ................ 32 40 
G ll Reuting, do .............. 13 65 

Briickenfonds. 
Louis Schmde Iarirung an Brüt- 

lenorbett ...................... 500 W 
Dierls Lbr iso, Holz ............ 4460 
Christ Buckow, Reparaturen ....... 9 00 
F W Lachenmachek, do ............ 26 .-0 
j red Meter, da .................. 4 50 
K Bache-dir do ................. 15 00 
T- m Stank-, do ................ 1125 

G. H. Pön, 
Co. Clerl. 

Erklärt, wie es zu mi- 
schen. 

Anweisung, ein einfaches 
Haucmittel herzustellen. 
Uebekwindet Rheumatismutz. 

Ein wohlbesannier Sochverståndiger 
giebt den Leser-n eines großen New Yor- 
ker Tageblsttes das folgende werthvolle, 
aber einfache und harmlose Rezept, wel- 
ches Jedermann leicht zu Hause herstel- 
len kann: 

Fluidertrakt Löwenzahn, z Unze vzu- 
sammengesehter Kargom eine Unze; zu- 
saminenge etzter Sarsaparillensirup, drei 
Unzen. at in einer Flasche zu schüt 
ieln, und in Tbeelösfeldosig einzunehmen 
nach jeder Mahleeit und beim Zubettge- 

en. h 
Er giebt nn, doß die Bestandtheile in 

jeder guten Apotheke zu haben sind nnd, 
da dieselben von oegetabilischer Natur 
sind, ganz barmlos einzunehmen. 

Diese angenehme Mischung, wenn 

einige Tage regelmäßig eingenocnnmr, 
soll fast jeden Fall von Rheumatigmng 
kuriren. Der Schmerz nnd die Ge- 
schwulst, wenn vorhanden, verschwinden 
noch und nach, bis bleibende Lindeimu 
erfolgt, und das ohne Schaden sür dir-n 

Magen. Während es viele sogenannte 
Rbeurnatisinusmitteh Patentmedtzinen, 
usw., giebt, von welchen einige Linde- 
rnng dringen, gaben nur wenige dau- 
ernde Hilfe, und Obiges wird ohne Zwet- 
sel zu dieser Zeit von vielen Leider-den 
freudig begrüßt werden- 

Nachfrage in den Apatheken ergiebt 
die Auskunft, daß diese Droguen harm- 
los sind, und entweder einzeln getansi 
werden können, oder die Apotbeler hier 
werden das Rezept für den Leser mischen, 
wenn dartun ersucht. 

Au das Publikum 
Jch biete hiermit dein Volk von Hin 

County meine Dienste in der Eigenschaft 
als Couniy Assessok an, abhängig von 

grau Willen, wie ausgedrückt in der 
erlernt-Wahl vom d. Nav. 1907. 

Falls ich erwählt werde, will ich mich 
befinden, ein gewissenhafter Diener des 
ganzen Volkes von hell County zu fein. 

D. s. Einnade 

In jeder Hinsicht dag Haupts -- H,f « 
Licetail Etciblisfenient Grund 
»Ganz-H 

Der große, freigebige Ernteverkauf. 
Eine Spargelcgenheit von Wichtigkeit 

Es giebt nur drei Grundbedingungen für Sparsamkeit und Wohlstand, —- vom Stand- 
punkt des Konsumentem —- zu wmen w a s zu kaufen, zu wissen w a n n zu kaufen und zu 
wissen w o zu kaufen. 

Der Ernieveikaui schließt sie alle mit ein; jede Veranlassung ist hier. Keine Noth- 
wendigkeit für längeres Suchen, — keine Nothwendigkeit, nach größeren Werthen 
oder kleineren Preisen zu suchen, —— es giebt keine. 

Bedenkt, daß wir jede, der modernen Kaufmanns-sinnst Betaunt gemacht haben, eine 
Verkaufslsegebenheit zu Stande zu bringen, welche alle anderen in Bezug auf Anziehungskraft 
übertrifft Wie gut uns dies gelungen, zeigen die großen Unglagein —»— die schönen neuen 
Einle, —- die ausgezeichneten Qualitäten, die ausuelnuend niedrigen Preise fiir Samstag. 

Las-J Publikum eiteunt gute Werth-e —- die Häuser kennen gute Suchen wenn sie sie sehen; deshalb das 
("»ieeiäuge von Rai-sinnigen. itcjnneu wir Reich morgen auch erinnern-J 

190 
das Stück für gerippte Union- 
Anzüge für Frauen, genießt, 
welche beim gegenwärtigen 
Banmwoll-Preise kegulär zu 
45c verkauft werden sollten. 

430 
für ein Paar Baums-allbek- 
ken, volle, reguläke Größe, 
nnd in unbegrenzten Quanti- 
tätem Wir haben vollnuf 
genügend Vorrath für diesen 
Verkauf zu diesem außeror- 
dentlich niedrigen Preise. 

896 
dte Bald hie-zuverlässige Sei- 
den, 36 Zoll breit, in einer 
großen Auswahl von unüber- 
trefflichen Blindij hübschen 
Gottes und einfachen Farben, 
werth bis Fu Its-m 

ssc 
für zehn gljardg guter-, schwe- 
ren Outing zsßinneu, Dunkie 

Farben, werth 1«: die Lum. 

Nie 
die Yard für 4—-4 Sonst-nie 
gebleichten Muslm, nur diese 
Woche. 

1 sc 
für einen Shetlanb Floß Fas- 
einator, farbig, schwarz und 
weiß. 

4Sc 
die Yard für Seide welche 
gewöhnlich für 75c, 8100 u. 

81.25 verkauft wird. Jn 
dieser Partie findet Jhr jede 
Schattikung in Streifen, 
Entree-, und Plaids. Dies 
ist eine der bemerkenswerthen 
Offerten, welche unserem be- 
liebten Kleiderwaaren-Depar- 
iement folch’ phänomenale 
Geschäfte bringen. 

48c 
für einen schwarzen Coney- 
Fell Senkf, geschmückt mit 

sechs Schwänken. 

190 
die Yard für Tricot Flut-nece. 
Fast jede Mutter weiß wie 
gut dies Material für Schul- 
linder. 

7720 
das Paar für ,,Young Mar- 
tiok« Knabenstkümpfe, dop- 
pelte Knien, fest schwarz, le 
gerippt, schwere, dauerhafte 
Strümpfe für Schulgebtauch. 

sLSs » 

für einen langen Mädchen- 
mantel, Größen 4 bis 14 
Jahre. Obgleich wir schon 
sehr viele verkauften lebten 
Samstag, habe-i wir noch eine 
sehr vollständige Auswahl 
uon allen Farben und Grö- 
ßen in hübschen Stylen. 

7720 
für ein Paar schwarze Frau- 
enstriimpfe, fein gerippt, z er- 

se und Zehe hoch genäht. 
« ,- ««»J»MH . 

sMS 
für einen langen Frauenmantcl. 

Eule große Auswahl von sehr hübschen, modischeu Mänteln für 
Frauen, in den beliebten langen, losem kreisförmigen Schnit- 
ten, Braun, Gelb, Schwarz und Navy. ans importirtem Ker- 
fey und Chiffon Tuch, schön mit Sammet und Schnüren be 
setzt, perfekt gesclmeidert und vollendet, —— so geschnittkn 
daß sie anliegen und schön hängen, werth bis zu P12.50. E k- 
Ernte-Verta11fsstrei5, syst-T 

onst-Ezg·k-GTIIIth-ksiskssm— 
setheeruuseu durch wttve Met, Füchse und 

sont-schen Oebnilfemasmohmeeu 
Jn Australien sind, außer den Ka- 

ninchen, auch die wilden Esel und die 
Füchse zur Landplage geworden. Die 
Regierung der stolonie Südaustralien 
hat gefunden, das-, der. Schaden, den die 
auf den Staatsländereien umherlau- 
senden 2000 Stück wilden Esel anrich- 
ten, nicht mehr zu ertragen sei. Sie 
beschloß, sie allesammt in einem ein- 
zigen Posten zu versteigern, mit der 
Verpflichtung für den Käufet, sie 
sämmtltch selber einzusongen. Drei 
Monate lang solle er zu diesem Zweck 

Beten Zutritt zu den unvergebenen 
tonländeteien haben. Es zeigte sich 

aber, daß die Aussicht, mit soviel 
Nähe Betst-er von »ein paar, Tausend 
---- »o-«-------- .....·.«--sp.- 

sonnen Usem zu tueroen, Den-Schrift 
lanten nicht als ein lockendes Geschästi 
erschien. Ein nnternehmender Jrlän-l 
der erstand den ganzen Thierpart uan 
510 9 Shilling (L1. :::: 20 Shillings 
::- si4.86). Der Käuser saßte den- 
Plan, ein Radialsystem von Zäunenj 
äu errichten, das in Eselssallen mün-» 

et. l 
Die Fuchsplage in Südaustralien ist 

schon älteren Datums. Vor kurzem« 
erst hat die südaustralische Regierung 
51157 14 Shilling Prämien für 7712 
todt eingelieserte Füchse bezahlt. Wie 
die Sperlinge in Amerika, so sind die 

Keilchse und die Kaninchen in Austra- 
n ursprünglich zum Vergnügen der 

Menschen eingeführt worden. Bei der 
merkwürdigen, uralten Fauna des au- 

stralischen Kontinents, in dem von Na- 
m. mir Begierde-JUNGE Ins-. 

fehlte eg an »jaahdkffokfnrspöfespsöorine- 
benden Ansiedler. Die Einfuhr von 
Füchsen nnd Kaninchen hat sich dann 
als ein recht kostspieliger Sport erwie- 
sen. Die Aanin en sind zu einer 
furchtbaren Landp age geworden, die 
jährlich die Kolonien viele Tausende 
von Pfund Sterling kostet, und auch 
der Füchse wird man immer weniger 
Herr. Aber ein gutes hat die Unzahl 
der weichfelligen Karniclel dem Lande 
gebracht —— eine recht blühende Dut- 
macherindustriei 

» .... --- .-—.—-- 

; Die französischen Thea- 
s t e r liefern zehn Prozent von ihren 
Bruttoeinnahmen an die Armenanstal- 
ten ab; diese sollen dadurch jährlich 
gegen s12,000,000 erhalten. 

—.. 


